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Dieses Wort lädt uns ein, dem unerwarteten Gast zu öffnen.�Es ist Jesus. Er zeigt sich jeden Tag in einer anderen Gestalt: in den Problemen des Alltags; wenn wichtige Entscheidungen zu treffen sind; vor allem aber in unseren Nächsten.


Um das Anklopfen von Jesus zu hören, müssen wir alles in uns zum Schweigen bringen, um seine Stimme in unserem Innern zu entdecken, wie man einen Edelstein aus dem Schlamm hebt: Es geht ja um die Stimme der Liebe, und Liebe will verschenkt werden. 


Das Wort lädt uns in diesem Monat ein, dem Herrn, der anklopft, die Tür zu öffnen, um gemeinsam mit ihm auf unseren Nächsten zuzugehen. Er selbst wird unser Leben mit seiner Gegenwart verwandeln.








�





Dieses Wort lädt uns ein, dem unerwarteten Gast zu öffnen.�Es ist Jesus. Er zeigt sich jeden Tag in einer anderen Gestalt: in den Problemen des Alltags; wenn wichtige Entscheidungen zu treffen sind; vor allem aber in unseren Nächsten.


Um das Anklopfen von Jesus zu hören, müssen wir alles in uns zum Schweigen bringen, um seine Stimme in unserem Innern zu entdecken, wie man einen Edelstein aus dem Schlamm hebt: Es geht ja um die Stimme der Liebe, und Liebe will verschenkt werden. 


Das Wort lädt uns in diesem Monat ein, dem Herrn, der anklopft, die Tür zu öffnen, um gemeinsam mit ihm auf unseren Nächsten zuzugehen. Er selbst wird unser Leben mit seiner Gegenwart verwandeln.








�





�





„Ich stehe vor der Tür und klopfe an. �Wer meine Stimme hört und 


die Tür öffnet,


bei dem werde ich�eintreten �und wir werden �Mahl halten, �ich mit ihm �und er mit mir.“ 


Offb 3,20 – WdL 18/11
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